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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 614/J der 

Abgeordneten Mag. Gerhard Kaniak und weiterer Abgeordneter betreffend Verbreitung 

des Fuchsbandwurms wie folgt: 

Fragen 1 und 2: 

 Wie viele Fälle von Fuchsbandwurm-Infektionen beim Menschen wurden seit dem 

Jahr 2010 bundesweit nachgewiesen? (aufgegliedert auf Jahre und Bundesländer) 

 Wie viele derartige Infektionen verliefen bundesweit seit dem Jahr 2010 tödlich? 

(aufgegliedert auf Jahre und Bundesländer) 

Diese Daten werden im EMS erfasst. Siehe beiliegende Tabelle. 
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Frage 3: 

 Was sind die Gründe für den Anstieg an Infektionen beim Menschen? 

Der Fuchs ist ein sogenannter „Kulturfolger“ und kommt in praktisch allen Gegenden vor. 

Er ist sehr anpassungsfähig und hat längst auch die Randbezirke großer Städte zu seinem 

Territorium erklärt. Die Dichte der Fuchspopulationen in den bewohnten Gebieten ist zum 

Teil schon größer als in der Freien Landschaft. In den Siedlungsgebieten ist zudem das 

Nahrungsangebot größer. Füchse finden Nahrung auf Komposthaufen bzw. Futter, dass 

für Haustiere im Freien bereitgestellt wird. Das ist auch ein Grund dafür, dass Füchse 

zunehmend ihre Scheu vor dem Menschen verlieren. Die Zwischenwirte für den 

Fuchsbandwurm sind kleine Säugetiere (Wühlmäuse und andere Nagetiere), die sich 

ebenfalls in den Gärten befinden. So wird die Infektionskette zum Menschen geschlossen.  
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Frage 4: 

 Was unternimmt Ihr Ressort, um dem Anstieg an Infektionen beim Menschen 

entgegenzuwirken? 

Der Fuchsbandwurm alveoläre Echinokokkose ist eine in Österreich meldepflichtige 

Erkrankung deren Auftreten durch das ho. Ressort laufend überwacht wird. 

Entsprechende Informationen werden auf der Homepage zur Verfügung gestellt. 

(https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Uebertragbare-

Krankheiten/Infektionskrankheiten-A-Z/Fuchsbandwurm-(alveolaere-Echinokokkose).html 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Anschober 
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